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2. Unterschrift / Name 04-02002

trend:research
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel 

in liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Markt-

forschungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne

oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-)

Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 

liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, auf-

bereitet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren 

Aussagen mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammen-

setzung der Projektteams – auch mit externen Experten – 

garantiert die ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung 

der Themen.

Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 

wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Versorgungs- 

und Telekommunikationsmärkten.

trend:research liefert Studien und Informationen an über

80% der größeren EVUs und unterstützt damit existentielle 

Entscheidungen – die Referenzliste erhalten Sie auf Anfrage

oder ist im Internet unter www.trendresearch.de abrufbar.

Konditionen
Die Trendstudie »E-Procurement – Beschaffungsmarktplätze

für Energieversorger, 2. Auflage« kostet 2.400,00  EUR

(persönliches Exemplar) und ist sofort lieferbar.

Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unter-

nehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 300,00 pro Kopie zur 

Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen

MwSt. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck inner-

halb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten

wir Ihnen 10% Mengenrabatt.
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trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Neue Vertriebswege in der Energiewirtschaft

03/02, ca. 500 S., EUR 2.500,00

Brennstoffzellen in der stationären Energieversorgung  

02/02, ca. 570 S., EUR 2.700,00

Smart Home

09/01, 400 S., EUR 2.700,00

Liberalisierung in der Wasserwirtschaft 

09/01, 367 S., EUR 2.500,00

E-Commerce in der Wasserwirtschaft 

09/01, 636 S., EUR 2.400,00

E-Commerce in Energieversorgungsunternehmen, 2. Aufl.

11/00, 840 S., EUR 2.900,00

CRM in der Energiewirtschaft

9/00, 435 S., EUR 2.500,00

E-Business in Energieversorgungsunternehmen

5/00, 500 S., EUR 2.200,00

Internet Billing in der Energiewirtschaft

3/00, 390 S., EUR 1.900,00 

E-Trade – Stromhandel über das Internet

8/00, 350 S., EUR 1.900,00

Powerline Communication

6/00, ca. 362 S., EUR 2.700,00

Wettbewerb bei Privatkunden im Strommarkt:

Erfahrungen aus Großbritannien,

12/99, 323 S., EUR 1.900,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfor-

dern oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

Y Multikataloge, Ausschreibungen, Y Anforderungen & Nutzen

Vermittlungen Y Märkte, Anbieter, Dienstleister  

Y Vertikale & horizontale Märkte Y Strategische Optionen 

Y Web- & E-Business-Procurement Y Trends, Chancen, Risiken

Y Strategische und operative Y Handlungsempfehlung & Checkliste

Internet-Beschaffung

Die Studie gibt in der 2., überarbeiteten und erweiterten Auflage auf über 540 Seiten Antworten auf diese und weitere

Fragen. Sie liefert neben theoretischen Grundlagen und praktischen Hinweisen gezielt Marktdaten in nachvollzieh-

baren, mit Prämissen dargestellten Szenarien, zeigt Anforderungen und Standards auf und zeigt, wie Energieversorger

ihren Einkaufsbedarf auf den Marktplätzen decken können.
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»Der Gewinn liegt im Einkauf« – dieser Satz gilt

besonders in stagnierenden Märkten. Das haben

auch verschiedene Versorger  (RWE, EON, EnBW, ...)

bereits erkannt und beteiligen sich an nationalen

und internationalen Beschaffungsmärkten wie

Eutilia, Utilitygate oder Utiliteplace und beschaffen

dort C- und B-Material über Multikataloge, ver-

geben Aufträge über Ausschreibungen und be-

ziehen Strom, Gas oder Brennstoffe über spezielle

Handels- oder Börsenplätze.

Das Potential ist dabei enorm: 8 bis 12% gerin-

gere Beschaffungspreise durch Transparenz und

mehr Lieferantenwettbewerb und bis zu 50% gerin-

gere Transaktionskosten durch optimierte Prozesse

und kurze, digitale Wege. Damit kann eine signifi-

kante Verkürzung der Durchlaufzeiten von Stunden

und Tagen auf Minuten erreicht werden.

Das wiederum bedeutet, dass sich der Einkauf

nicht um operative Aspekte sondern um den 

strategischen Einkauf kümmern kann und die

Beschaffungsqualität steigt (Lieferantenauswahl,

Verhandlungsführung, Marktanalysen usw.).

Dennoch stehen vor der Ausschöpfung der

Potentiale und Nutzung der Chancen verschiedene

Fragestellungen, die es zu lösen gilt:

ö Welche Güter können wie beschafft werden?

ö Welche branchenunabhängigen und 

branchenspezifischen Anbieter gibt es, wie 

kann auf ihren Märkten beschafft werden?

ö Wie weit sind die Marktplätze ausgebaut, wer 

sind die Akteure, wer setzt sich durch?

ö Wann ist der Einsatz einer Procurement-

Lösung sinnvoll, wo ist eine webseitenbasierte

Beschaffung ausreichend?

ö Welches Umsatzvolumen wird über Online-

Märkte in der Energiewirtschaft realisiert?

ö Welches sind die wichtigsten Procurement- 

und Marktplatzlösungen?

ö Welche Übertragungsformate, Klassifizie-

rungen und Standards sind zu beachten?

ö Wie kann eine schrittweise Migration von 

der konventionellen Beschaffung zum 

prozessoptimierten E-Business-Procurement 

vorgenommen werden?

ö Welche Strategien sind für welche Versorger 

geeignet?

ö Welche Lösungen hat das Ausland zu bieten?

ö Wo liegen Chancen im E-Procurement,

welches sind die Risiken?
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4 . 6 . 2 B e d e u tung  von  Liefera n t e n - , K at a -
log - und  Produ k t ma na g e m e nt 1 5 6
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6 . 4 . 1 A c h i l le s 2 2 3
6 . 4 . 2 E np o rio n 2 2 4
6 . 4 . 3 E ut i l i a 2 2 5
6 . 4 . 4 P a nt e l lo s 2 2 7
6 . 4 . 5 U t i l i t y G at e / M - E x c ha n g e 2 2 8
6 . 4 . 6 U t i l i t e p l a c e / O n .va lc o 2 2 9
6 . 4 . 7 D ri e s c h e r 2 3 1
6 . 4 . 8 Z u s a m m e n f a s s u n g 2 3 3
6 . 5 P o t e nt i a l e 2 3 4
6 . 6 Vo r t e i le und  Nach t e i le 2 3 6
6 . 7 E i g nung  von  ve rt i k a len  Ma rkt- 

p l ätzen  und  Herau s f o rd e r u n g e n 2 4 0
6 . 8 P rakt ische H and lu n g s o p t ione n  

fü r Energ ieve r s o r g e r 2 4 2
6 . 8 . 1 G e s c hä f t s p r o z e s s a na ly s e 2 4 2
6 . 8 . 2 S t rateg ische  Bescha f f u n g :

I n f o r m at i o n 2 4 6
6 . 8 . 3 Exter ne Kat a l o g e 2 5 0
6 . 8 . 4 Exter ne Aussch r eibu n g e n 2 5 3
6 . 8 . 5 Exter ne Mult i - K at a loge  und

E - B u s i n e s s 2 5 6
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E-Co mmerce un d E-Bu siness in der Energi ew i rt s c h a f t

T r e n d s t u d i e

E - P r o c ur e m ent – 
B e s ch a f f un g sm a r k t p l ätze für Ene r g ie v er s o r g er , 2 . A uf l ag eZ iel u nd Nutzen der Stud ie

Die  St ud ie g ibt An t wo r t en au f wicht ig e Fra g e n , d ie im

Z u s a m m e n han g  m it der  B esch af fu ng  v on  Güt ern  (MRO,B - ,

A - M at e ri a l , S t r o m , G a s , Bre nn s tof fe) u n d  Dien s tle i s t u n g e n

ü be r d as  In t ern et (E-Pr ocu remen t) zu  st ellen  sin d .

Au sgeh en d  vo n  ein er d etaillierte n Da rs tellun g  u n d

E i n o rd nu ng  v erschied en er An ge bot sformen  u n d

M a r k t p l ätze w e rd en ko nk rete  B esch a f f u n g s d i e n s t le i s t e r

d a r g e s t e l lt , Lö sun g en p rä s e nt i e rt  u n d Erf olg s f a k t o r e n

b e na n n t . Dab ei we rden  au sg eh en d von  den  un t e r s c h i e d -

lichen  Vo rau sse tzun g en  b ei Versor ger n  au ch ve r s c h i e d e n e

L ö s u n g s a n s ätze zu r Migrat i on  zu m E-Procu remen t (vo m

We b s it e - P r o c u r e m e nt zum E-B us in ess-Procu rem en t zum

D e s k t o p - P u r c has ing  u n d ex tern en  un d  in ter ne n eigen en

M a r k t p l atz) au f strat egische r u n d  op era t iver Eb e n e

b e s c h r i e b e n , um du rch d ie  Ko s t e n s e n ku ng en  u n d n eu en

H a n d lu n g s o p t ion en  n icht  zu letzt die

We t t b ewe r b s f ä h i g k e it in  der  eig en en  B ran ch e zu  ste ig ern .

Nebe n de n th eoretischen  Gru n d lagen  ve r m it t e lt  d ie

St ud ie p ra x i s o r i e nt i e r tes  u n d  h a n d hab bares  Wissen  zu r

I n i t i i e r u n g , Um setzu ng  o der We it e r fü h ru ng  d er ele k t r o n i -

sche n Be sch aff un g au f Int e r n e t mä r k t e n . D a m i t wird  e s

m ö g l i c h , g e z i e l t e in e eigen e fu n dier te Strat egie ab zule it e n ,

d ie w ich tige n An we n du n gen  un d  Pr ozesse  zu  b en en ne n

u n d u mzu se tzen  u n d sich  d amit h eu te fü r die Zu ku n ft fit

zu  ma c h e n

M e t h o d ik
tr en d:r ese arch setzt v ersch ieden e Field- u nd  Desk-R esearch -

Meth od en  ein . Neb en  u mf an gr eich en  In t ra- un d  In t e r n e t -

D a t e n b a n k - A na lysen  (in kl. Z e it s c h ri f t e n , P u b l i k a t io n e n ,

Ko n f e r e n z e n , G e s c hä f t s b e ri c h te u sw.) f ließ en  f ür  d ie Tr en d-

s tu die ca. 40 0  s tr uk tu ri e r te Int e r v i ew s au s d en B ereich en

E - P r o c u r e m e nt , E-Co mm erce un d  E-B u sin ess mit  fo lg e n d e n

Z i e lg r u pp en  e in :

E n e r g i eve r s o r g u n g s u nt e r n e h m e n

L ö s u n g s a n b i e t e r, Sy s t e m h e r s t e l ler  

D i e n s t l e i s t e r ,B e ra ter u nd  Forschu n g s e i n r i c ht u n g e n

Die darg es tellten  Anwe n du n ge n  u n d  Mär kt e un d  de ren

E nt w i c k lu n gen  we rd en  m it Hilfe de r o . g .I n t e r v i e ws  u n d

Exper tengespräche erhoben. Die qualita tive und quanti ta tive

A u swe rt un g  d er An for der u ng en  u n d Erw a rt un g en  fü h ren

zu  a bg esich ert en  Au ssa gen  üb er Mark t, T r e n d s ,u n d We t t -

b ewerb  sow ie St rat egien  im  lib era l i s i e rte n Markt .

M i t Hilfe ein er m u lt iva r i aten Tr end -Imp a c t - A n a ly s e ™

we rden  diese Daten u n d Inf orm at io nen  qu an t i f i z i e rt  

u n d in ein er wisse nsb as ie rten  Dat en ban k ko n z e nt r i e rt .

D a rau s  we r de n u .a. S z e na rien  geb ildet  u n d en t s p r e c h e n d e

Pr og no se n ge ner i e rt .

An  wen  s ic h  d i e Stu d ie rich t e t : Die Tren ds tu d ie

h ilft En erg iev e r s o r g e r n , H e r s t e l l er n u nd  Dien st le i s t e r n ,

z u k ün ftig e Po ten t i a le im Zu sa mmenh an g mit der  Nut z u n g

vo n  In t e r n e t - M a r k t p l ät zen  ein zusch ätzen  u n d die eige nen

S t rate gien  u n d Str u ktu ren  (b s p w. B e s c ha f f u n g s s t r at e g i e )

im Zug e e in er  Erwe ite ru ng  d er Mark tpo s it io n  an zu p a s s e n

u n d op erat iv  u m zu setzen . Der Nut zen er gibt  s ich fü r Vo r -

s t ä n d e , G e s c hä f t s f ü h r u n g , S t rat e g i e - , U nt ern eh me ns- un d

Ko n z e r np l a nu n g sowie EDV- u n d Ein kau f s a b t e i lu n g e n .
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